
Besprechungen.
nächsten erwartenden Regel. Besser und richtiger mußte man daher
wohl sagen: ach der Methode Ogino-Knaus sınd die etzten elf JTage
DOTr der erwartenden Monatsregel unifiruchtbar.

TI1er osel) D(dA. en

G5öHLlches un:! menschliches, unveränderliches und veran!  44  der-
lıches Kirchenrecht VOIL der Entstehung der Kırche b1s ZU

Mıtte des neunten Jahrhunderts Von Dr Ernst er (Ver-
öffentlichungen der Görres Gesellschaft: eft 64.) (XVI u

192° Paderborn, Ferd Schöningh. 10.850
Der protestantische Kırchenrechtslehrer Sohm den Satz quf-

gestellt. daß ursprünglich ın der kırche keıin ec gegeben habe,
sondern NUr iıne charısmatische UOrganısatıon; TSt seıt Ausgang des
ersien Jahrhunderts se1l In der Kırche ec entstanden altkatholisches
Kırchenrecht Rößer weılst 1988881 nach, daß das geltende Kırchenrecht
bereıits ıIn den Schriften des Neuen Testamentes Testgelegt ıst on
l1er gıbt Jus divinum un veränderliches Jus humanum. ber uch
dıe Quellen VOoO bıs Jahrhundert lehren neben dem unabänder-
lıchen göttlıchen Rechte eın nach Zeıt und Ort veränderliches ec.
Dispensationen kommen schon ın den ersten Jahrhunderten VOL. Die
muhsame Arbeıt zeichnet sıch durch Grundlichkeıit und wissenschaft-
lıche Bescheidenheit AUS Vielleicht wıird INa sıch In einer spät  enZeıt wundern, daß ıne soche wıissenschaftliche Wıderlegun notwen-dıg wurde.

TAaz Dr Joh Harıng
Neues Staatskirchenrecht. Zweiter Band der Textausgabe staats-

kırchenrechtlicher Bestimmungen mıt Verweiısungen un einem
ASachverzeichnis SOWI1e mıt einleıtenden und verhbindenden Be-

merkungen. Von Dr Werner er unchen un Berlın 19353,
Beck’sche Verlagsbuchhandlung. Kart. DE

Dr Weber hat 1m ruüuhjahr 1936 sein erstes ammelbändchen
staatskırchenrechtlicher Bestimmungen herausgegeben und iragtdıe seıther erflossenen Bestimmungen nach. Im firüheren Österreich
werden beıde Bändchen wertvolle leisten, weıl es Einschlägige
AUS der großen KRechtsmateriıe, die siıch auf fünf ahre, DIiSs ZUu Ab-
schlusse des Reichskonkordates 1933, zurückerstreckt, 1m Wortlaut g -boten ist Der Verfasser schließt 1m Bändchen auch den ext
des Osterreichischen Konkordates VO TEe 1934 „als hıstorısches Do-
kument“‘ Die Wıedervereinigung Österreichs mıt dem Reich hat
dieses Gesetzgebungswerk abgesehen \'40) völkerrechtlichen Erwä-
Sungen VOTr allem deshalb hınfällıs gemacht, weıl untrennbar miıt
einer polıtischen Ordnung verbunden Wäar:, dıe nıcht mehr besteht Esist 1Iso nıcht mehr geltendes Recht, schreıibt der Autor in der Vor-
bemerkung und sagt, daß diese Auffasung uch der des postolıschenStuhles, dıe Benedikt ıIn der Konsiıstorlalansprache VO DE No-
vember 1921 1921, 521/22) geäußer habe, entsprechendürfte.

Linz Dr Fliéßer.
Gemes pastoralis confessarii praesertim religlos|i. Fuür die seel-

sorgliche Praxis ZUN Pastoral- und Kırchenrecht INMmMen-
gestellt VO  — Ludwig nNnier Aufl (324.)1938, Parzeller Co., Fuldaer Aktiendruckereli. JI — .



cht etitwa Cc1in Taschenbüchlein fürseelsorgliche fa A sondern
reichhaltiges Nachschlagewerk, dem ila  e ziemlıch es findet,

wa VOo  — den Schuldiszıplinen des Kirchenrechtes und der astoral-
theologıe der seelsorglichen Praxıs nwendung hat Selbst die Rubri

1sS11 füllt Seiten es 1st mıt peinlıcher Genauigkeıt Tormuliert
uch dıe Diözesanrıtuahen und Diözesanvorschriften der deutschen
Bistümer das euische Osterreichıiısche und schweızerısche Staatsrec.
werden den einschlägıgen Abschnitten herangezogen Daß hıer {11all-
ches veralte 1st eh dıe Druckerschwärze Sanz rocken wIrd bleibt CIn
unvermeıdlicher Übelstand Beigegeben sınd FKFKormeln orlagen für Ge-
suche Lkıngaben un C111 mehrsprachiıger Beichtspiegel Das uch WAaTe
auch als Repetitorium fur Pfarrkonkursprüfungen gut brauchen aß

Anklang gefunden hat beweist dıe rasche olge der Auflagen
1Nz Dr Grosam

Von Geschlecht Geschlecht. Dıie christliche Familienlehre
Von Pastor Jakobs (174.) LEssen 1938 Fredebeul Koenen
Kart Leinen 3.30

Erziehungsweisheit Vo praktıschen Leben gelehrt un für das
praktısche Lehen n Katholiken welıtergegeben lar und C11-
fach geschrıeben jedem verstandlıch und eiwas gebend das sind dıe
Vorzüge des Buches FKUr dıe cAHhrıstliıche Famıilıe ein W egweıser he:
rangter Zeıt für rediger uüber Erziehung ein sechr praktıischer Behelf

Den Unterweisungen üuber Erziehung i1st beigegeben Pastoı Ja
cbs SC1H Werden und Wiırken Nur Seıten, aber darın ist sehr 1el
praktısche astiora enthalten, aus der jeder Seelsorger manches ler:
NCN kann

Bad TEeUzenN Pfarrer Franz Singer
Die lauretanische Litanel. Geschichtlich 1SC. aszetisch

392 Betrachtungen dargeste VO thanasius Bierbaum
M (272°) Werl (Westfalen) Franzıskusdruckerel. In ein-

wand RA 50
Der Verfasser bezeichnet der Wıdmung Maria das kleiıne

Werk als dıe Krönung SC1NECS Erdenschaffens Die üblichen Anrufungen
ınd dreı vermehrt die Aussıicht haben, bald VO der Kirche 111
dıe lauretanısche Litanei aufgenommen werden (Du emutıge Jung
frau, Du Mıttlerin er Gnaden des Erlösers, Du Schutz des Glaubens).

Jede Anrufung ist dreı Punkten erklärt, und bel jedem Punkt
1Nne wirklich organısch hervorwachsende, sehr praktische Anwendung
gemacht Der Verfasser hält, W as Untertitel verspricht: geschicht-
1cCH bıblısch aszetisch Es berührt sehr wohltuen: daß der sichere
Boden der Dogmatik 1IC verlassen wiıird, und daß nN1C. bloß
wohnte, sondern uch den modernsten Bedürfnissen entsprechende An-
wendungen gemacht werden. Empfehlenswert Tür Prediger, ber uch
als Lesung Klöstern un Marıanıschen Kongregationen.

Franz Nam 5sMautern (Steiermark)
Das Gnadenbrünnlein. Von Lisbeth Burger 80 (120) Donau-

wörth, Ludwig uer.
Eıiıne ebenso anzıehend geschriıebene WI1e lehrreiche Kinderge

schichte, die glücklichster Weise der Erziehung ZUT Frühbeichte
dienen wıll Das Gnadenbrünnlein ist das heilige Sakrament der
uße Zu ıhm gehen kleine Buben un: Mädel, ihr schmutzig
gewordenes Seelenkleid waschen. Eine allerlhiebste Geschichte, den


